
i4tes Stück. I

Löffel etwa zu Gesichte kommen solte, oder zu kaufen gebracht würde, wird'gebeten, dem «) %
Commissario S3armeicr, in der Waisenhaus -Vuchdruckercy davon Nachricht zu geben. Der M C,
Ueberdringer dieser Nachricht hat einen Gulden zum Douceur zu erwarten. _ ' D sil

22) Die durch das Absterben Christoph Stöcklerö a^ert gewordene Wasenmeisterey, im Gericht
Waltersbrück soll an dcn'Meinstbietenden anderwärts verpfachtct werden, wer solche nun zu
pfachten Lust hat, der kaun sich inlermino Incitationis Montags den I4ten Junii schierskünf-
rig Vormittags von n bis i2Uhr bei Amt dahier einfinden, sein Gcbott thun und das weitere
gewärtigen. ‘ Treysa den 2Zten Merz 1773.

G. E. Biokamp. als Interims-Beamte zu Borcken.

23) In der Nacht vom i6tcn auf den ryten Marz ist durch Einbruch in die Kirche zu Freyenha« 1
gen auf dem Eichsfeldc gelegen, unter andern ein silberner Kelch, an dessen Fuß ein X stehet, &gt;
diebischer Weise entwendet worden; wem solcher zu Händen körnt, wird ersuchet, solches bey |

 dem Bodenhaus. Gericht zu Niedergandern gegen Erstattung des ausgelegten Geldes und Ver« |
gütung sonstiger Auslagen anzuzeigen. G. S. Blume.

24) Auf der Oberneustadt bey dem Gärtner Weiß, sind extra gute Spargenpflanzen um einen
billigen Preiß zu haben.

25) Dre Guthsherrin auf dem sogenannten Königsguthe zu Rothenditmol macht hiedurch bekant,
daß die Pacht-Jahre dcö jetzigen Pächters Kämmerer zu Ende gehen, er also nicht mehr befugt
sey, Land an andere auszuthun; und bittet demnach diejenigen, die etwa schon Geld darauß
abgegeben, sich solches wieder geben zu lassen, dieweil sie nichts erstatte.

 26) Nachdem man aus der Cassellischen Policey-Zeitung sub Num. 12. vernehmen müssen, daß %
vom Dorf Ellinghausen cum pertinemiis, welches unser Agnat der Herr Obervorsteher von
Baumbach zu Sontra anitzo besitzet, 26 inllantiam dessen Cresitorum publice verkauft werden
soll; Als hat man für nöthig erachtet, das Publicum und insonderheit diejenige, so darauf zn
licitircit willens seyn möchten, hierdurch bey Zeiten zu avertiren, daß dieses £ Ellingshausen
rum pertincntii« ein wahres Stammguth ist, auch in solcher Qualität auch in contraäiüoric»
pro bono stemmatko dedarirt worden, mithin auch kein Käuffer darbey gesichert werden kann.
Zugleich aber wollen wir uns als nächsten Agnaten unsere Gerechtsahme und Luccelllons - Recht
darin in eventum wie hiermit geschiehet, relerviret haben. Nentershausen den 28ten März 1773»

Gcbrüdere und Gevetrere von Baumbach Taimenbergischer
Linie zu Nentershausen.

27) Herr Köhler, wohnhaft auf dem Marckt, offerirt denen Herren Liebhabern von Malerey fei
 ne Dienste; als Portraits in Miniatur oder Cabinetsgrösse, sowohl in gemeinem Licht als
Nachtstück, Cabinets-Stück von Vieh oder Landschaften, und hoft diejenigen so ihm die Ehre
ihres Zuspruchs geben, nach Wunsch zu contcutiren.

28) Es sollen künftigen Montag den zten April alhier vor der Schlacht in des Schreinermstr.
Friese Behausung, allerhand Meubles und Effecten, ingleichen Kramwaaren, an den Meistbie-
thenden durch eine öffentl. Auction verkauft werden; Diejenigen nun, welche hiervon etwas er
stehen wollen, können sich bcmeldten Tages des Nachmittags um 2 Uhr alda einfinden.

B e so n d e r e A v e r t i Js e m e n t s.

3) Bey der anheute mit bekannter guten Ordnung und den veftgesetzten 8olenmtTten vollzogenen
2vten Ziehung der dahiesigen Hochfürstl. Hessen - Cassellischen gnädigst garantirten Zahlen-
lbotterie sind die Numern:

67. 84. 26. 8l. 14.
 «uS dem Glücks-Rade gezogen worden. Die rite Ziehung geschiehet Mittwochenö den 7te»
April und.sofort von drey zu drey Wochen. Cassell den i7ten Märtz 1773.

General-Direktion der Hochfürstl. Hessen Lassellischen gnädigst
garantirten Zahlen-Ldtterie.
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